
Bcilaze zurLMGer Z"itnng ^ro. 86.

Es w'rd andurch bekannt gemacht, daß das nach st den Barmherzig
gen s ld. Consmot. '^r ^ . achter üe^nde, und aahew unterthamge
Wcherisch'Haus (v^Zo IVle^^li qcnannt)"samt zween großen Stal-
lunqen, dann jtrautgarten. undAeker mtttels öffentlicher Llzitazton
verkaufet werden wlld- Die Kauflustige belieben demnach auf den
6 Noo l I Vormittag um 9 Uhr in dem obbesagten Haus zur
Li it l^on zu erscheinen, und ihre Anböthe zuPro/okoll zu geben.
DerSchaöungseetth fowoh!, als die Kaufbedlngnisse, und grund-
obriakeltliaie Gaben sind in dcr Kanzlei am Alttn Markt sub Haus
Nr. 10 .̂ emzusehen. Gült Neuwelt, mW Iamnigöhof. ^albach
dtn 17.' Okt. 1799» _^___

zu verkaufen!
Es ist in dcr Gcgcnd bei Pulsgau ohnweit derKomerzial-

Gtrasse in elner angenehmen Lage ein Hubgrund bestchend in 4 Joch
Wtinaart 2 Joch Feldbau 2 Job Wiesen, dann 3 Iock Waldung
tägltch aus fteler Hand zu vel wufm. Dleses Grundstück empfeh-
let sich besonders durch die Oualltat den Weins, und des dadri be-
findlichen gewölbten Kellers auf 5c) Start iu, worinncn sich auf ,7
Scartm große mit Elfen be chtagene Faßer befinden- Der Sckä-
tzunaswcrth, und wetteren Vedingntsse, sind bei dem Hm. Anton
Ragg Pächter der Herrschaft Oberpulsgau zu erfragen.

' ^ ^ V o n dem Magistrate der^7k."Häuptstadt L ndach wird den-
Wiam. die aut den Verlaß der Tagwerkerin Mana Ballon gegrün-
dete Forderung zu machen gedenken, hiemtt bedeutet: daß ln sol-
che den 7 t' M Noo. Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen Nath-
hause so aewiß anmelden, und darthun sollen, wldrigens der Verlaß
abgehandelt und den lcgitimirenden Erben emgeantlvorttt werden wuo.

^a.bach den i8- Okt- 1799.

dermanns Wlssenjchaft, und Nachachtung h'cmit bejannr gcmacht,
daß ohne lrelSäM'llchtn Paß Kraut, uno Rüden bel Straft der
Honft-,kazion von hier au^ufühnn verooten sey.

Magistrat dcr k. k. HauplsiM Lachach den l I . o t t . 1799«



M
W M Vit te an Menschenfreundes
M Land und Stadt trug bisher menschenfreundlich an Char- !

p im. Bandagen, und alter Leinwand vieles zur Linderung unsrer !
kranken und verwundeten V'rthewiger des Vatellandes bcy. Nun ^
ist ader der gesammelte Vorrarh zu Ende, und der Bedarf doch
der nämliche. — Man bllttt um neue Beytrage, und ersuchet zu^
glech alle Hrn. Seelsorger, auf dem Lande, und in der Sladt das
Ihr lqe beizutragen, daß durch ihre Mitwirkung dem V darf un^
ster Spitäler abgeholfen, und das Lelden unftrer Mitmenschen hin^
durch qemlndert werde.

Der Buckhändler Korn in Laibach nimmt die Beiträge zur
weitcrn Beförderung an. ??

Schon ullterm 21. Hornung d. I . hat die hohe dojstelli
auf Ansuchen des f. k. Hofjefretär Iojeoh Erooa^chek sein neu her̂
auegekommenes Werk, Kommentar des Buchs für die Kreisämter
<cmer Brauchbarkeit und Gemetnnützllch eit wegen dcn untergeordne-
ten Gehörden anempsohlkn- D a aver nach n.ükrllchcr Vorstellung
Ycr Verfassers dless Werk in einigen Kreisen zwar häuftq, ln dett
melsten aber wcnlg, oder mcdt angekauft worden ist, woran eine
Vieliecht nicht hlnlängllche Bekanntmachung, oper 2lnempfehlnng
dleses Buchts dle Schuld tragen mag, und wodurch der Verfasser
unverdlenterwelse Mlt der Vorauslage in Scbadm kommen dürfte, ft
hat die hohe Hoftanzley m t Verordnung vom »9. v. Empfang n .
l- M dieses zu dem Ende h,eher erinnert, damit dle>es Buch auch
durch dle Zelkungödlätter all^'Mein bekannt gemacht, und denen
Bcannen der Donunlcn, Vorstehern dcr Städte, und Markte zu5
dsli'.samen Aüschasung desselben anempfohlen wcrde.

^aidach am 16. Oktober 17 ,̂9^

^Mattspre:s des Getraids allhter in Lachach den 23. ökt^ l7^7^
f . kr. Ü. >fs. st. ) f ^

Waitz ein halber Mi?ner Metzen - - - 2 4^ 1 ^ ^ l»^c)
Ku?u?uz - , . ^ Detto - - - - — — . « « ! » , ^ . j ^ .
Korn - - - - Detto - - - - 1 46 , > 42 , ' 4 0
Gersten - - - - DettV - - - - — <—! -
Hirsch - . - - Dett» - c - - i sg^^ .
Haiden - - - - Dctto - - - - 1 ^ 4 » ! ^
Haber - - - - Desto - ? - - n —.,̂  — j « . j ^ . j - -

Magistrat Laibach den 23. Okt. 1799. '
Anton Pauesch, Najtoffizjer,


